
WAS WIR WOLLEN! 

UNFAIRER RÜCKKAUFSWERT

VERSICHERUNGSSCHUTZ

•	 Renten bei Berufs- oder Erwerbsunfähigkeit

•	 Lebenslange Altersrenten

•	 Kapitalleistung im Todesfall

•	 Beitragsbefreiung für kapitalbildende Lebens- 
oder Rentenversicherungen bei Eintritt der 
Berufsunfähigkeit

•	 Sonstige Leistungen (Pflegerenten, Grundfähig-
keitsrenten, Dread-Disease-Leistungen, Unfall-
versicherungen mit Beitragsrückgewähr etc.) 

SCHLECHTERES PRÄMIEN–LEISTUNGSVERHÄLTNIS 
ODER ABLEHNUNG

Bei einem angestrebten Neuabschluss werden die 
aktuellen Risikomerkmale des Antragstellers (neu) 
bewertet, z. B.:

•	 Vorerkrankungen
•	 Alter
•	 Berufsrisiken
•	 Gefährliche Hobbies
•	 Nikotinkonsum

Diese Neubewertung kann bedeuten, dass der Versi-
cherer den Antrag nur zu schlechteren Bedingun-
gen annimmt. Das äußert sich z. B. in

•	 höheren Prämien wegen des höheren Einstieg-
salters,

•	 höheren Prämien wegen Risikozuschlägen
•	 und/oder Leistungsausschlüssen.

Auch eine Ablehnung des Antrags ist möglich. 

WAS VERSICHERTE BEI KÜNDIGUNG DER 
ABSICHERUNG BIOMETRISCHER RISIKEN 
VERLIEREN!

... UND WAS DEN VERSICHERTEN BEI 
WECHSEL DES VERSICHERERS DROHT!

WAS WIR NICHT MEHR WOLLEN!

 FAIRER ÜBERTRAGUNGSWERT
 + Erhalt des Versicherungsschutzes

Beim externen Run-Off als Bestandsübertragung oder als Inhaberwechsel – d.h. sowohl beim Verkauf des 
Vertragsbestandes als auch beim Verkauf des gesamten Unternehmens – sollen die Versicherten ein außeror-
dentliches Wechselrecht bekommen.

BUND DER 
VERSICHERTEN
Offensiv für Versicherte

UNSERE FORDERUNG –
EIN FAIRER ÜBERTRAGUNGSWERT + ERHALT DES VERSICHERUNGSSCHUTZES 

Das ist das Geld, das die Versicherten 
im Leistungsfall erhalten:




